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Klaviermatinee 
im Rahmen der 23. Jahrestagung der Tschaikowsky-Gesellschaft e.V. 

 
 

19. Juni 2016, 12.30 Uhr 
im Tschaikowsky-Saal des Tschaikowsky-Hauses Hamburg 

Tschaikowsky-Platz 1 • 20355 Hamburg 
 

–  E i n t r i t t  f r e i ,  S p e n d e n  w i l l k o m m e n  –  

 
   

 

Erik Breer (Neuss): 
 

Spiegelungen 
 

   
 

 

Erik Breer   



 
 
 

Programm: 
 
Frédéric Chopin:    Nocturne  cis-moll op. ph. (1830) 

Peter Tschaikowsky: Un poco di Chopin  op. 72/15  
aus 18 morceaux pour piano op. 72 (1892/93) 

 
   

 
Peter Tschaikowsky:  Un poco di Schumann  op. 72/9  

aus 18 morceaux pour piano op. 72 (1892/93) 

Robert Schumann:   Papillons  op. 2 (1829-32) 
Nr. 1: Introduzione. 
           Moderato 
Nr. 2: Prestissimo 
Nr. 3  
Nr. 4: Presto 
Nr. 5  
Nr. 6  

 
Nr. 7: Semplice  
Nr. 8  
Nr. 9: Prestissimo  
Nr. 10: Vivo – più lento 
Nr. 11  
Nr. 12: Finale 

 
   

 
Peter Tschaikowsky:  Thème original et variations  op. 19/6  

aus Six morceaux pour piano op. 19 (1873) 
Thema: Andante  

non tanto 
Var. 1: L’istesso tempo 
Var. 2: L’istesso tempo 
Var. 3: Allegretto  
Var. 4: Allegro vivace  

leggiero 
Var. 5: Andante amoroso 
Var. 6: Allegro risoluto  
 

Var. 7: Moderato assai 
Var. 8: Allegro  
Var. 9: Alla mazurka 
Var. 10: Andante non 

troppo un poco rubato 
Var. 11: (Alla Schumann)  

Allegro brillante 
Var. 12: L’istesso tempo 
Coda: Presto 

 
     Pause      

 
 



 
 
 
 
 
 
 

Peter Tschaikowsky:   Étude op. 40/1  
aus 12 morceaux de difficulté moyenne op. 40 (1878) 

Sergei Rachmaninow:  Appassionato  op. 39/5  
aus 9 études-tableaux op. 39 (1916-17) 

 
   

 
Peter Tschaikowsky:   Valse à cinq temps  op. 72/16  

aus 18 morceaux pour piano op. 72 (1892/93) 

György Ligeti:      Fem  (1989)  
Nr. 8 aus Études pour piano (2ème livre) 

 
   

 
Erik Breer wurde im Oktober 2000 in Neuss am Niederrhein geboren, erhielt mit sechs 
Jahren seinen ersten Klavierunterricht und wurde mit zwölf Jahren Jungstudent an der 
Musikhochschule Köln (Klavier: Josef Anton Scherrer). Er gewann zahlreiche erste Preise 
in den Sparten Solo- und Kammermusik bei Jugend Musiziert und erspielte 2014 außer-
dem den ersten Platz in der Bundeswertung für Klavier solo. Darüber hinaus ist er Preis-
träger beim Westfälischen van Bremen Klavierwettbewerb (Dortmund 2011 und 2012), 
beim Internationalen Rotary-Klavierwettbewerb Jugend (Essen 2014), Träger des 
Kunstförderpreises der Stadt Neuss (2014) sowie des Ferdinand-Trimborn-Förderprei-
ses NRW (Ratingen 2015) und wird seit 2015 durch die Deutsche Stiftung Musikleben 
unterstützt. Er besuchte Meisterkurse bei Josef Anton Scherrer und Manfred Aust 
(Meisterkurs für junge Pianisten in Moers), Pierre-Laurent Aimard (Klavierfestival Ruhr), 
Tamara Stefanovich (Hochschule für Musik und Tanz Köln) und Denis Pascal (Conser-
vatoire National Supérieur de Musique et de Danse Paris). 
Gern erarbeitet Erik Breer Werke aus dem Bereich der neuen Musik (György Ligeti, 
Pierre Boulez, Frank Martin). Ein halbjähriger Studienaufenthalt in Paris zur Vertiefung 
des französischen Klavierrepertoires erschloss ihm neben Debussy und Ravel auch die 
Musik des 17. Jahrhunderts. Werke von Lully und Charpentier musizierte er mit dem 
Ensemble Les Arts Florissant im Dezember 2015 in der Pariser Philharmonie. 2014 
wirkte er an Konzerten des Festivals Acht Brücken in Köln und des Klavierfestivals Ruhr 
mit. 2015 und 2016 führte er Klavierkonzerte von Mozart und Mendelssohn auf. Seine 
Hamburger Matinee ist das dritte Konzert, dessen Programm er ganz allein bestreitet. 
 

   



 
 
 

 
 
 

E I NL A DU NG  Z U R M I T G LI E D S C H AF T  
 

Die Tschaikowsky-Gesellschaft wurde 1993 zu Tschaikowskys 100. Todestag in Tübingen 
gegründet. Als deutschsprachiges Gegenstück und Ergänzung zu der deutlich jüngeren 
amerikanischen Initiative Tchaikovsky research (www.tchaikovsky-research.net) richtet 
sich die Tschaikowsky-Gesellschaft (www.tschaikowsky-gesellschaft.de) an all diejeni-
gen, die die Musik Tschaikowskys lieben und mehr über den Menschen, sein Werk und 
sein zeit- und kulturgeschichtliches Umfeld erfahren möchten.  
Alljährlich treffen sich Vorstand, Wissenschaftlicher Beirat, Mitglieder und Gäste zu ei-
ner Mitgliederversammlung, die stets von gemeinsamen Konzert-, Opern- oder Ballett-
besuchen und Vorträgen oder Symposien umrahmt wird. In Hamburg ist die Gesell-
schaft nach 2003 bereits zum zweiten Mal zu Gast und freut sich, im Tschaikowsky-Haus 
ein konstruktives Arbeitsumfeld für die Tagung gefunden zu haben. 
  

U N SE RE  Z IEL E :  

 Pflege und Verbreitung von Tschaikowskys Werken 

 Aktiver Beitrag zur Tschaikowsky-Forschung durch eigene Quellenforschungen, 
Publikationen, Vorträge und Seminare 

 Förderung von Editionsarbeiten, künstlerischen und wissenschaftlichen Aktivitäten 
 

U N SE RE  A K TI VI T Ä T E N :  

 Publikationen  
- Čajkovskij-Studien: wissenschaftliche Buchreihe zu Tschaikowskys Leben und 

Schaffen und seiner Zeit (erscheint im Schott-Verlag Mainz)  
- Mitteilungen der Tschaikowsky-Gesellschaft: jährlich erscheinende Sammlung von 

Beiträgen, Rezensionen und Informationen zu Tschaikowsky und der 
Tschaikowsky-Gesellschaft 

 www.tschaikowsky-gesellschaft.de mit aktuellen Informationen zur Gesellschaft und 
zur Tschaikowsky-Forschung, mit umfangreichem Archiv wissenschaftlicher Beiträ-
ge 

 Jahrestagungen mit Konzerten, Vorträgen, Symposien  

 Internationales Forschungsnetzwerk zu Tschaikowsky und seiner Zeit 
 
 
 
 

S IE  S IN D  U N S  HE RZ L I C H  W ILL K O M ME N !  
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